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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar und
März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach außer
halb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage
kommenden Zügen verſandt Für Halle Giebichenſtein
und Trotha werden Beſtellungen von der unterzeichneten
Expedition den Austrägern und von den verſchiedenen Aus
gabeſtellen angenommen Je nach Wunſch erfolgt die Zu

ſtellung zweimal täglich morgens und abends oder einmal
täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen des Abends
Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnementsgebühr für
die Monate Februar und März 1,70 bei zweimaliger
Zuſtellung 1,90 M Die Expedition

Ppolitiſche Ueberſicht
Ueber die Entſendung des Generals von Los nach

Rom und deren muthmaßliche Bedeutung verbreitet ſich der
Leitartikel unſeres heutigen Morgenblattes Herr von Los ſo
wird uns ferner zu dieſer Angelegenheit geſchrieben iſt allerdings guter Katholik aber er hat niemals verſucht eine
politiſche Rolle zu ſpielen und auch heute trägt er ſich ſchwer
lich mit dem Ehrgeiz Kanzler des Deutſchen Reiches zu wer
den Wohl aber fällt es allgemein auf daß dieſer General
deſſen Namen man allerdings im Vatikan kennt weil es früher
ultramontane Wortführer aus ſeiner Familie in Deutſchland
gegeben hat nach Rom entſandt wird und zwar zu einem
Geſchäft zu dem man ſonſt wohl Civildiplomaten zu verwenden
pflegt Jnsbeſondere hat man ſich früher zu ſolchen Geſchäften
ver internationalen Courtoiſie des Fürſten Hatzfeldt be
dient Wenn nun der General v Los den man als Diplo
maten bisher nicht gekannt hat mit einem Auftrage an den
Papſt betraut wird ſo kann man der öffentlichen Meinung
nicht verübeln wenn ſie in dieſer Sendung noch mehr als
einen Glückwunſch ſucht Die Entſcheidung in der Militär
frage ruht in den Händen des Centrums Es wäre daher
nicht unbegreiflich falls die Reichsregierung ſich nach dem
Muſter von 1887 an die Kurie wendete um einen Druck auf

vas Centrum zu veranlaſſen Daß thatſächlich ſolche Verſuche
im Gange ſeien wird in politiſchen Kreiſen ſeit einiger Zeit
mit r behauptet Man hat den breslauer Fürſt
biſchof Kopp der jetzt gleich dem Erzbiſchof von Köln
den Kardinalshut empfangen hat und in Rom weilt nachdem
er vorher Berathungen mit der Regierung gepflogen zum

Träger dieſes Auftrages gemacht und man ſieht nun in der
Entſendung des Generals von Los nach der Siebenhügelſtadt
eine Exgänzung der eingeleiteten Verhandlungen Freilich wird

n

man fragen ob denn das Centrum einer Anweiſung des
Papſtes Folge leiſten würde e der Papſt ſelbſt keines

ewegs abgeneigt iſt ſich in politiſche Dinge zu miſchen das
weiß man ſowohl aus ſeiner frühern Stellungnahme zu dem

als aus ſeiner ſpätern Anweiſung an die fran
den Monarchiſten ſich der Republik anzuſchließen Das

entrum hat nun ſo lange Rom nicht geſprochen hat ſehr
tapfere Reden gegen die Militärvorlage gehalten Aber wird
das Centrum bei dieſer Haltung auch einer poſitiven Anweiſung

des Papſtes gegenüber verharren Es iſt bemerkenswerth daß
gerade der Biſchof Kopp damals bei der Septennats Wahl
Wörtlich erklärte

Wie ein Kind an dem Vater hinaufſchaut wenn er ſpricht
wie es auf jedes Wort lauſcht und es ihm nicht in den Sinn
kommt an demſelben zu deukeln und zu zweifeln ſo gehorchen
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Amerikaniſche Sportblüthen
Von Philipp Berges

Niemand iſt daran ſchuld als der große Steve Brodie
daß die Polizei auf allen hohen Flußbrücken der Vereinigten
Staaten ſcharfe Wache halten laſſen muß Jm Winter freilich
wenn Seen und Prärien im Schnee ſind rührt ſich
nichts und die Brückenpolizei darf ſich ſorglos hinter denwarmen Ofen hrichiehen mit den erſten Strahlen des

Lenzes aber ja mit den erſten Zugvögeln kommen aus allen
Theilen der Union auch die Herren Bridge Jnmpers an
gelel eefe verſuchen ſich hinter dem hochwohllöblichen Rücken
der Polizei von den Brücken in die Tiefe zu ſtürzen Zur
Erreichung dieſes verlockenden Zieles ſchrecken die Gentlemen
vor keiner Gefahr zurück Die Verſchlagenheit des Jndianers
alter Schule die Frechheit eines texaniſchen Eiſenbahnränubers

alles iſt nichts gegen die abgefeimte Liſt und unverfrorne
Beharrlichkeit welche von jenen Leuten aufgewandt wird um
mit Anſtand von thurmhohen Brücken herabzufallen Nur
ſchade daß eine neue Liſt infolge ihres allgemeinen Bekannt
werdens durch die Preſſe ſtets nur einmal mit Erfolg aus
geführt werden kann
An einem Sommertage des verfloſſenen Jahres erhielt

die uewyorker Polizei durch einen ihrer Geheimagenten die
Nachricht daß am Nachmittag etwa um drei Uhr irgend
ein Narr von der großen Hängebrücke zwiſchen Aege

r der Metropole in den Eagſt River hinabzuſpringen gedenfe
Natürlich wimmelte die Brücke um die angegebene Zeit
von Poliziſten die möglichſt unguffällig, d h mit dummen
K n hin und hergingen Und doch wurden ſie getäuſcht

Punkt drei Uhr an am newyorker Ende der Brücke
Mann auf die Brüſtung und entledigte ſich haſtig ſeines

und ſeiner Weſte weiter kam er indeß nicht
m nun griffen einige Dutzend Polizeihände nach ihm Se

altung

Halle a d Saale Sonnabend den 28 Januar

Abend Ausgabe

Saale Zeiln
Siebenundzwanzigſter Jahrgang

reren

unſeres Heiligen Vaters auf dem Stuhle Petri Das iſt das
Zeichen des wahren Katholiken Wir legen unſere Sache ruhig
in die Hand des Heiligen Vaters und dertrauen zugleich und
rückhaltlos ſeiner Weisheit und Hirtenſorge daß er die Wege
und Augenblicke finden werde die volle Regelung unſerer kirch
lichen Verhältniſſe zu einem günſtigen Abſchluſſe zu bringen

Der Biſchof Kopp behandelte die Einmiſchung des Papſtes in
die Septennatsfrage ſichtlich als eine Maßregel der Kurie um
Zugeſtändniſſe auf kirchlichem Gebiete zu erlangen ſonſt hätte
er nicht von der vollen Regelung der kirchlichen Verhältniſſe
ſprechen können Wenn heute der Papſt das Centrum
klipp und klar auffordern würde für die Militärvorlage
zu ſtimmen dann ſind wir gewiß daß die Vorlage
durchgeht Denn ſo ſehr ſich einzelne der
Fraktion ſträuben mögen ſo gern ſich andere der Abſtimmung
entziehen werden ſo gewiß wird das Centrum ſo viele Stim
men zu Gunſten der Vorlage abgeben wie die Regierung
braucht wenn natürlich auch die üblichen Redensarten von
dem ſchweren Herzen nicht fehlen werden Aber die Frage
bleibt was denn Graf Caprivi dem Papſte zu
bieten hat Die Kurie leiſtet nicht unentgeltlich Dienſte
Sie wird ſich den Preis nicht nur ausbedingen ſie wird ihn
auch eintreiben wollen und je länger die Erörterungen über
die Militärvorlage ſich hinziehen um ſo allgemeiner wird die
Ueberzeugung daß ihr Schickſal von einſchneidender Bedeutung
für die ganze politiſche Entwickelung des Reiches zu werden
verſpricht

Warum eigentlich der ruſſiſche Throufolger nach Berlin
gereiſt iſt worüber ſich nun ſchon ſo viele Leute nach des

Figaro Meinung vergebens die Köpfe zerbrochen haben
das verräth uns das genaunte pariſer Bonlevard Blatt ganz
deutlich und ganz zweifelsohne

Als der Ahlwardt ſche JudenSkandal ſo enthüllt
Figaro der ſtaunenden Welt losbrach glaubte die ruſſiſche

Kriegspartei das deutſche Heer wirklich entwaffnet hielt den
Augenblick zum Losſchlagen für gekommen und wußte den Zaren
für dieſe Anſchauung zu gewinnen Er ſchickte ſeinen Bruder
Sergius in geheimer Sendung zum Vatikan nach London
und nach Paris um ſich zu überzeugen wie man ſich dort zu
einer Kriegserklärung an Deutſchland ſtellen würde
Die Sache wurde nicht genügend geheim gehalten und die
ſpaniſche Geſandtſchaft in Petersburg bekam Wind von ihr
Ueber Madrid wurde Berlin verſtändigt Der Großfürſt
Sergius erfuhr im Vatikan man würde einen unglücklichen
Krieg Jtaliens das nicht kriegsbereit ſei als göttliche Beſtrafungdes Hauſes Savoyen anſehen Jn Paris verſicherte man alles

ſei fertig nur wolle man wiſſen wie ſich England zum Kriege
ſtellen würde Jn London wollte man nur gegen Ueberlaſſung
Egyptens und Marokkos an England Unabhängigkeit der
Balkanſtaaten und Bürgſchaften in Afghaniſtan Neutralität
verſprechen Jm ganzen erhielt Großfürſt Sergius Eindrücke
Pende dem Optimismus der ruſſiſchen Kriegspartei nicht ent
prachen

Die berliner Reiſe des Zarewitſch ſo ſchließt das kluge Blatt
ſeinen erheiternden Scherz ſoll nun den Eindruck der Sendung
des Großfürſten Sergius möglichſt verwiſchen

Herrn Bebel in ſeiner Vorurtheilsloſigkeit, von allen
andern Deutſchen außer den Sozialdemokraten Vaterlands
loſigkeit genannt mit der er Deutſchland wieder und immer
wieder vorhält daß es mit der Annexion von ElſaßLothringen
unrecht gethan habe wiſſen die Franzoſen keinen Dank für
dieſe ſeine Thätigkeit Herr Bebel hatte wie berichtet in der

Militär Kommiſſion des Reichstages die Behanptung gewagt
Fürſt Bismarck habe i J 1887 zum Kriege mit Frankreich

des üblichen Lärms in Feſſeln

gehetzt und habe zu dieſem Zwecke franzöſiſche Chauvins mit

t Dieſer Lärm gab allenPoliziſten das Signal daß der Miſſethäter gefaßt ſei Um
ihn zu ſehen ſtürmten alle nach der newyorkfer Seite hinüber
ſodaß die andern nach Brooklyn führende ganz ohne Be
wachung blieb Und hier ging denn auch der eigentliche
Brückenſprung jetzt unbehindert in aller Gemüthlichkeit vor
ſich während die Polizei den vorgeſchobenen Strohmann
verhaftete und beſtaunte entledigte der wirkliche Brückenſpringer
ſich gemächlich ſeiner Kleider kletterte zur unterſten Stange
des eiſernen Fachwerks und ſtürzte unter dem Jubelgeheul
ſeiner mit Dampfſchiffen und Kähnen unten harrenden Freunde
in den Fluß hinab aus dem man ihn wohlbehalten auffiſchte

Man erkennt ſchon an dieſem einen Beiſpiel daß die
Brückenſpringer keineswegs Jrrſinnige oder gar Selbſtmörder
ſind die letztern machen ihnen freilich zuweilen Konkurrenz
nein es ſind einfach thatendurſtige junge Narren die der
Ruhm Steve Brodie s nicht ſchlafen läßt Steve Brodie der
Große iſt der Vater und hervorragendſte Held der pro
feſſionellen Brückenſpringerei denn die letztere wird ſo
un wahrſcheinlich dies klingt als Sport betrieben der freilich
mehr Profeſſionals als Amateurs anlockt Seit zwei Jahren
ſchon hat Steve nicht mehr gejumpt, allein ſein Ruhm iſt
derſelbe geblieben Er nennt ſich Meiſterſchaftsbrückenjumper
der Welt und ein ig der Bau einer neuen Flußbrücke welche
die beſtehenden an Höhe übertrifft kann u Titel zweifel
haft machen Unter den hohen Eiſenbahnbrücken Amerikas iſt
keine von der er nicht herabgeſprungen wäre um Ehre und
Gold einzuheimſen Jetzt lebt der Held als Gaſtwirth in der
Bowry zu New York und freut ſich der von ihm geſchaffenen
Zunft kühner Springer vor welcher keine Brücke in den Ver
einigten Staaten mehr ſicher iſt Von der bereits
erwähnten Hängebrücke zwiſchen New York und Brooklyn
die an ihrer niedrigſten Stelle 135 Fuß hoch über
dem Eaſt River ſchwebt ſind ſeit ihrer Vollendung
nicht weniger als 29 dieſer Künſtler in die Tiefe
geſprungen von den would be Selbſtmördern gar nicht zu

und vertrauen wir unbedingt und unbedenklich den Worten

Anzeigen
cherden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnei und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus

nahme der Sonn und Feierkage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

1893

Geldern aus dem Welfenfonds beſtochen um ſie Hetzartikel
gegen Deutſchland ſchreiben zu laſſen Darauf veröffentlicht
der pariſer Temps das nachfolgende Schreiben

Paris 25 Jan 1893
Herr Direktor Jhr Bericht über die Sitzungen der Militär

Kommiſſion des Deutſchen Reichstages enthielt folgende
Stelle Eine Bemerkung die Herr Bebel nur nebenbei machte
hat in der Kommiſſion großes Aufſehen hervorgerufen und iſt
heute vielfach beſprochen Jm Jahre 1887 ſagte der ſozialiſtiſche
Deputirte wollte Herr v Bismarck einen Krieg mit Frankreich
Zu dieſem Zwecke hat er in Paris eine jener Zeitungen ge
kauft welche am heftigſten nach Revanche ſchrieen Dieſe
eigenthümliche Nachricht wurde in allen Morgenblättern mit
geringen Aenderungen wiedergegeben Die Havas Depeſche
ſagte ein ausländiſches Blatt Jhr berliner Korreſpondent
würde ſchon genauer indem er ſagte ein pariſer Blatt Es
bedurfte alſo nicht viel um den X dieſer elenden Ver
leumdung zu bezeichnen Herr Bebel wollte von der Revanche
ſprechen Jch habe ihm ſofort folgende Depeſche geſandt Herr
Bebel Reichtagsabgeordneter Berlin Mein Herr Sie haben vor
der Militärkommiſſion des Reichstages erklärt daß Herr v Bis
marck im Jahre 1887 Frankreich herausfordern wollte und daß
er zu dieſem Zwecke in Paris eines jener Blätter kaufte die
am meiſten nach Revanche verlangten Da iſt kein Zweifel
möglich Niemand hier hat ſich getäuſcht Sie wollten die

Revanche bezeichnen das einzige politiſche Blatt welches
zu jener Zeit zum Kriege trieb Jch fordere Sie auf unver
züglich Beweiſe für Jhre Behauptung zu liefern Hoffen
Sie nicht aus zukneifen denn ich werde Rechenſchaft für
dieſe feige Verleumdung bekommen und müßte ich Sie
in Berlin ſuchen gehen Louis Peyramont ebemaliger
Direktor der Revanche Herr Bebel hat meine Depeſche er
halten wie mir dies die mir zurückgeſandte Empfangsbeſtäti
gung beweiſt Jch laſſe ihm 48 Stunden damit er Zeit hat
das zu dem mir ſchuldigen Beweiſe nothwendige Material zu
ſammeln iſt dieſe Zeit um dann werde ich Mittelfinden ihn zu zwingen ſich ohne jede Zweideutig
keit auszuſprechen Ich bitte Sie Herr Direktor meinen
vorläufigen Proteſt anzunehmen und empfangen Sie c Louis
Peyramont

Herr Bebel wird ſich wenn er ſo fortfährt zu allem Uebrigen
bald noch zum Gegenſtande des allgemeinen Spottes in
Deutſchland machen Auch dem Unſinn der angeblichen
Welfenfonds Quittungen im Vorwärts ſcheint er ja nahe
genug geſtanden zu haben

c en

Wenn man auch nicht dem edeln Lord Zetland unter
Salisbury Vicekönig von Jrland beipflichten kann daß das
Gladſtone ſche Regiment wie er bei einem Feſteſſen in
Richmond ſich ausdrückte für Jrlaud Anarchie Elend und
Verbrechen im Gefolge haben werde, und daß der jetzige
Miniſter für Jrland John Morley in Harmonie mit den
Ideen regiere welche die Urheber und Gründer von ver
brecheriſchen Vereinen Bündniſſen und Genoſſenſchaften Aus
druck geben ſo kann man ſich doch nicht einer gewiſſen Ver
wunderung über die Begnadigung von Dynamitbolden ent
ſchlagen wie ſie vor einigen Tagen verzeichneten Draht
berichten zufolge dem Jren James Egan gegenüber erfolgt
iſt Die Thore des Gefängniſſes öffneten ſich für dieſen am
letztvergangenen Sonnabend nachdem er von der zwanzig
jährigen Zuchthausſtrafe die ihm die warwicker Geſchwornuen
Zugeſprochen erſt etwa den dritten Theil verbüßt hatte Herr
Redmond der Führer der Parnelliten hatte wie ſeinerzeit
berichtet vor drei Wochen die Forderung erhoben die Re
gierung müſſe allgemeine Amneſtie für gefangene Jren ein
treten laſſen ſie müſſe dieſelbe entgegen ihrer vorher ge
äußerten Abſicht auch auf diejenigen erſtrecken die wegen
ſchwerer Dynamitverbrechen verurtheilt ſeien und es iſt nicht
mehr als natürlich daß nunmehr nachdem James Egan aus

reden Nur einer der erſtern verlor bei dem Verſuche ſein
Leben die andern kamen wohlbehalten davon heimſten zunächſt
die Beträge der auf das Gelingen ihres Vorhabens abge
ſchloſſenen Wetten ein und ließen ſich alsdann eine Zeit lang in
den Groſchen Muſeen für Geld ſehen wo ſie vom Volke wie
Wunderthiere angeſtaunt wurden Steve Brodie zu ſeinem
Lobe ſei es geſagt hat ſich niemals für Geld öffenklich aus
ſtellen laſſen und wem daran liegt der kann es Nr 721
Bowry N aus Brodie s eigenem Munde zu hören be
kommen daß er ſich für einen der erſten Sportsmen Amerikas
hält Der Brückenſpringer befindet ſich jedoch in einem
kleinen Jrrthum er iſt nicht ein Sporlsman ſondern ein

er man
er amerikaniſche Gentleman macht wenigſtens wenn er

von den ſporttreibenden Männern ſeines Landes ſpricht einen
feinen aber nichtsdeſtoweniger mit fühlbarer Schärfe hervor
gehobenen Unterſchied zwiſchen zwei Klaſſen Diejenigen der
einen ihm am nächſten ſtehenden nennt er sportsmen die
der andern aber sporting men e er die erſtern
mit Ruhmesworten in den Himmel zu heben ſucht hat er für
die andern nur ein Lächeln des Mitleids obgleich er heim
lich auch ſie aufſucht und fördert Die Thaten beider ſind
ihm nur Mittel zum Zwecke er erwärmt ſich für die Volks
und Kraftſpiele der Sportsmen für die waghalſigen Unter
nehmungen nicht nur der Spiele wegen nein er nimmt un
mittelbar theil an ihnen indem er diejenige Partei welche er
für die ſiegesſichere hält einerſeits mit Geldmitteln unterſtützt
und anderſeits mit Gleichgeſinnten auf das Zutreffen ſeiner
weitblickenden Berechnungen Wetten abſchließt
Nach den Chineſen die ja geborne Glücksſpieler ſind wie

die Deutſchen geborne Denker ſind die Bewohner der Ver
einigten Staaten dasjenige Volk welches am meiſten Hin
neigung zum Spiel bekundet Die u zugleich aber
auch die intereſſanteſte und unbegrenzteſte Form des Glücks
ſpieles bildet die Betheiligung an Wetten in ganzAmerika ein unentbehrliches Hanshaltswort Die Ameri

t



dem Zuchthauſe entlaſſen iſt Herr Redutond aus dieſer Be
nadfhung Kapital für ſeine Propaganda ſchlägt Jn derLa triumphirt der Führer der Parnelliten und eines Sinnes

mit ihm zeigt ſich Herr Healy das Haupt der Anti
parnelliten indem er öffentlich die Forderung erhebt daß
dieſe Freilaſſung die Vorläuferin anderer ſein müſſe Dem

gegenüber hilft es wenig wenn die engliſche Regierungspreſſe
verſichert Egan ſei nicht aus politiſchen Motiven amneſtirt

deshalb freigelaſſen worden weil Mr Asquith der
einiſter des Jnuern ſich von ſeiner Unſchuld überzeugt habe

die Volksſtimme wird ſich ſicherlich in der Beurtheilung
dieſes Falles auf die Seite der Herren Redmond und Healy
neigen und mindeſtens hat die Gladſtone ſche Regierung mit
der Freilaſſung Egan s ihren Gegnern ein willkommenes
Mittel zur Agitation gegen ſie ſelbſt rer Dies
beweiſt eine Rede die Herr Chamberlain der Führer der
Unioniſten Dienstag abend bei einem Bankett gehalten hat

Daß ſo führte er unter anderem aus die Regierung
den eingekerkerten Dynamitarden ihre Freiheit geſchenkt iſt ein
ſkandalöſer Mißbrauch des königlichen Begnadigungsrechtes
Keine ſchlimmere und gefährlichere Klaſſe von Menſchen könne
es geben als dieſe Perſonen die ſich des Dynamits bedienen
um das Volk zu terroriſiren und ihre politiſchen Zwecke zu er
reichen Tod und Verderben verbreiten ſie Weder auf das
Geſchlecht noch auf das Alter ihrer unſchuldigen Opfer achten
fle Wenn man bedenke mit welcher Leichtigkeit ſolche Ver
brechen begangen werden könnten und in welcher verhältniß
mäßigen Sicherheit ſich die befänden die ſich ſolcher Uebel
thaten ſchuldi m müſſe man der Ueberzeugung ſein
daß dieſe Klaſſe von Menſchen die letzte ſei welche Begnadi
gung und Verzeihung für ihre Verbrechen verdiene

Sleich dem edeln Lord Zetland übertreibt natürlich auch Herr
Chamberlain Aber die große Maſſe pflegt bei derlei Agita
nonen wenig Kritik zu üben und den Schaden wird das
Kabinet Gladſtone haben wenn es nicht vorſichtiger wird mit
ſeinen Gunſtbezeugungen

Dentſches Reich
Berlin 28 Jan Die Kaiſerin Friedrich wird ſich imzu einem längern Beſuche nach Athen begeben Die
iſe der Kaiſerin wird mit dem frohen Familienereigniſſe das

vom griechiſchen Kronprinzlichen Paare erwartet wird in Zuſammen
hang gebracht

Elne am 24 d M in Annaberg vom dortigen nation al
t rn Verein berufene Verſammlung beſchloß nachſtehende

ſolntion
Die Verſammlung iſt mit der Militärvorlage im großen

Ganzen einverſtanden weil ſie dieſelbe zum Schutze des Reiches
für nöthig und im Hinblicke auf unſere Steuerkräfte für durch
jührbar hält

Eine an demſelben Tage in Gera en d etene Verſamm
tung des dortigen Reichsvereins beſchloß

Wir verkennen nicht daß eine mit der Steuerkraft des
Volkes vereinbare Verſtärkung unſerer Heeresmacht gegenüber
den ſtarken Rüſtungen Frankreichs und Rußlands geboten er
ſcheint daß ferner unſere Volksvertretung die Gefahr eines
infolge ungenügender Stärke unſerer Heeresmacht unglückich
verlaufenden Krieges nicht heraufbeſchwören darf

Jn Altendori bei Eſſen beſchloß eine zur Geburtstagsſeier
des Kaiſers vereinigte Feſtverſammlung an den Reichskanzler
eine Kundgebung zu richten in der es heißt Die Verſammlung
begrüßt die Militärvorlage als einen Akt der Gerechtigkeit wie
der Nothwendigkeit zur Erhaltung des Friedens Wir ver

et nach wie vor derartige Kundgebungen für wie wider die
a ohne uns anf eine Kritik der gefaßten Beſchlüſſe ein

zulaſſen

Nach der Eiſen bahn Einnahme Tabelle des Reichs
Anz für Dezember 1892 Hatten die preußiſchen Staatsbahnen
in der Zeit vom 1 April bis Ende Dezember 1892 eine Geſammt
cinnahme von 700,973,990 M erzielt d h 6,792,988 M weniger
als in demſelben Zeitraum 1890/91 Der Ausfall iſt lediglich den

e Einwirkungen der Cholera auf den Verkehr zuzu
ſchreiben Hoffentlich geſtaltet ſich letzterer weiter ſo befriedigend
wie in den beiden verfloſſenen Monaten in welchen das bis
Ende Oktober 1892 mit 11,787,798 M ansgewieſene Weniger auf
vorerwähnte 6,792,988 M ſich vermindert hat damit bis zum
Schluß des Rechnungsjahres auch dieſer Ausfall noch ſchwinde
Ohne die Cholera welche Mindereinnahmen von 6,526,000 M
im September und von 685,000 M im Oktober vorigen Jahres
veranlaßt hatte würden die preußiſchen Staatsbahnen im laufen
den Rechnungszahre bereits ein Mehr verzeichnen können

ws J
Halle und Amgegend

Halle 28 Jan
Die Aufführung von Goethe s Fauſt im Stadt

theater am Montag beginnt bereits um 7 Uhr Herr
Schumacher iſt aufs neue für das hieſige Stadttheater ver

h

mit 1

c t

pflichtek Da Frl Hedinger wieder hergeſtellt iſt findet amhie die t verſchobene Aufführung von Auber s
Fra Dliavolo ſtatt

Die Bewegung der Bevölkerung unſerer Stadt
im Jahre 1892 findet in dem Ausweiſe über den Geſchäfts
verkehr im Einwohner Meldeamte ihren Ausdruck Danach ſind
im verfloſſenen Jahre hier zugezogen 21,815 Perſonengegen 23544 im Vorjahre nämlich 1112 männl und 155 weibl

Familienhäupter 1061 männl 2270 weibl Familienglieder
10,543 männl 6674 weibl Einzelperſonen Abgezogen ſind
18,987 Zrſopen 1891 16,108 nämlich 11,244 männl 7743 weibl
Perſ Von den Zugezogenen hatten ihren letzten Wohnſitz im

Königreich Preußen 14,631 Perſ
Sachſen 3,454 uübrigen Deutſchland 2358

in Oeſterreich 339Rußland 76e Amerika E J 56 7im übrigen Ausland 376Unbek u Wanderſchaft z 526
Jhrem Berufe nach waren die

Zugezogenen die Abgezogenen
männl weibl männl weidl

Dienſlbolen 218 4656 235 4136 PerſArbeiter 1059 453 1095 375Gewerbegehilfen 61l145 Perſ 5759 PerſSelbſtſt es u Gewerbetr 587 3394
Lehrer Militärperſ Gelehrte

Beamte 612 518Rentner Haus u Grundbeſ 142 Iin Berufsvorbereitung 2555 1998Ohne i u Berufsangabe
einſchl Kranke 2076 1684

Geburten wurden 1892 4111 Sterbefälle 2508 verzeichnet
Ju der gegenwärtigen Zeit der Epidemien wo von

autoritätiver ärztlicher Seite der Waſſer verſorgung der
Menſchen die größte Beachtung geſchenkt wird iſt es nicht ohne
Jntereſſe die Herſtellungskoſten der Waſſerleitungen
u ver Jede beſitzt unter den großen Städten eine
er billigſten Waſſerleitungen denn die Anlage derſelben hat

nur 2812,403 M gekoſtet Die Waſſerverſorgung Berlins
ſteht mit 40,668,568 M obenan dann folgt Frankfurt a M

4566 105 Hamburg mit 14,143,910 Dresden
mit 8,156,082 M München mit 7,262,000 Leipzig mit6,889,000 M und Magdeburg mit 4802,056 M of n war
in der glücklichen Lage nur 1,044,800 M für ſeine Waſſerleitung
ausgeben zu müſſen

Der Arends ſche Stenogr Verein r nächſten
Donnerstag den 2 Febr in der Franziskanerhalle
ſeinen dritten Unterrichtsabſchnitt Derſelbe wird wie die vorher
gegangenen 5 Stunden umfaſſen

Jn einer Maſchinenfabrik an der Merſeburgerſtraße
gerieth geſtern nachmittag ein Arbeiter aus Wörmlitz infolge Ab

leitens von der Hobelmaſchine mit der rechten Hand in das
erk wobei ihm der Vorderarm derartig zermalmt wurdedaß in der Königl Klinik die Abtrennung deſſelben erfolgen

mußte Jn Giebichenſtein wurden geſtern abend bei Entzündung
einer Partie Pulver durch die auflodernden Flammen zwei
Knaben erheblich im Geſicht ſowie an andern Körpertheilen
verletzt ſodaß ſie in ärztliche Behandlung gebracht werden mußten

Der wegen Diebſtahls und wiederholten Betruges
verfolgte und durch die hieſige Kriminalpolizei feſtgenommene Hochſtapler Karl Vollhardt iſt u a im Beſitze
eines neuen mit grauem Drillich bezogenen mit ſchwarzem Leder
benähten und innen mit buntgeſtreiftem Papier ausgeklebten
Handkoffers ſowie einer neuen ſchwarzledernen Tonriſtentaſche
betroffen worden welche Gegenſtände von ihm ſehr wahrſcheinlich
in einem hieſigen Geſchäfte erſchwindelt ſind Ferner iſt ihm ein
Hemd ſgez P und ein Taſchentuch gez W 8 abgenommen
welche Sachen vermuthlich geſtohlen ſind Vollhardt iſt je
nachdem als Theologe Mediziner Steuerbeamter uſw auf
getreten Die Eigenthümer der vorerwähnten Sachen werden
erſucht ſich bei der Kriminal Polizei Zimmer 64 zu melden

Ein dreiſter Diebſtahl wurde in der Mühle zu Trotha
verübt indem während einer kurzen Abweſenheit der Verkäuferin
gegen 70 M aus der nnuverſchloſſenen Ladenkaſſe entwendet
ngre Betreſfs der Perſon des Diebes hat man noch keinen

nhalt

Kaiſers Geburtstag
Den Feſtakten vom Vormittag über die wir bereits berichtet

haben ſchloß ſich am Nachinittag wie gewohnt ein Feſtmahl
im Stadtſchützenhanſe an an dem die Spitzen und zahlreiche
Mitglieder der hieſigen Reichs Staats und Kommunal Behörden
theilnahmen ſo daß die Tafelrunde eine ſehr umfangreiche war
An 7 langen Tafeln waren die Gäſte je nach dem Charakter ihrer
Stellung vertheilt Die Stimmung war eine recht gehobene und
gelangte beſonders zum Ausdruck als Herr Berghauptmann
Geh Oberbergrath Frhr von der Heyden Rynſch in einer
längern Rede in der er das Gedeihen des Königshauſes pries

und auf die Feier in Wittenberg die den Kaiſer zu einer er
hebenden Handlung in nnſere Provinz geführt beſonders hinwles
das Hoch auf den Kaiſer und Landesherrn ausbrachte Stehend
hatten die Anweſenden die Rede gehört und ſtehend ſangen ſie
das Hohenzollernlied Heil Dir im Siegerkranz Nachdem dann
noch ein trefflich geſchultes Quartett des Geſangvereins Sang
und Klang verſchiedene der Stimmung des Tages angepaßle
Lieder zum Vorkrage gebracht hatte erhob ſich Herr von der
Heyden Rynſch noch einmal um einen Trinkſpruch auf die treue
königlich preußiſche Stadt Halle auszubringen Herr
Oberbürgermeiſter Stande dankte im Namen der halleſchen
Bürger für den Spruch und forderte die Anweſenden auf in ein
Hoch auf das Deutſche Vaterland einzuſtimmen Als das
Hoch verklungen erfüllte die Weiſe von Deutſchland Deutſchland
über alles den Saal Da die Zubereitung der Speiſen eine
vorzügliche war und auch der Keller nur Gutes lieferte war die
Stimmung bis zum Schluſſe eine recht lebhafte

Jm großen Saale des Prinz Karl hatte am Abend der
Konſervative Verein eine Feier veranſtaktet
zu der ſich eine den Saal bis auf den letzten Platz füllende
Theilnehmerſchaft eingefunden hatte Konzertmuſik Geſangsvor
träge eines Männerchores ſowie des Hrn Opernſänger
Armbrecht und lebende Bilder wechſelten mit Anſprachen ab
Zunächſt begrüßte Hr Syndicus Arps die Thbeilnehmer mit
einigen Worten worauf Hr Geh Regierungsrath Profeſſor
Dr Märcker die in einem Hoch auf den Kaiſer gipfelnde Feſt
rede hielt Jm Anſchluſſe hieran ſang die Feſtverſammlung
Heil Dir im Siegerkranz Ferner hielten Anſprachen denen

gemeinſamer Geſang vaterländiſcher Lieder folgte Hr Oekonvmie
rath v Mendel Steinfels der die Kaiſerin als Vorbild der
deutſchen Frau feierte und Hr Hilfsprediger Müller der das
dentſche Vaterland pries Mit einem Schlußworte des Herrn
Syndicus Arps und abermaligem Hoch auf den Kaiſer ſchloß
gegen 12 Uhr die Feier

Eine feſtliche Veranſtaltung hatte in ihren Geſellſchaftsränmen
auch die Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft bereitet
Auch hier wechſelten Geſänge und Anſprachen Die Feſtrede
hielt Hr Stadtverordneter Ranſch

Stadt Theater
Prinz Friedrich von Homburg

Schauſpiel in 5 Akten von Heinr von Kleiſt
Der Kaiſermarſch von Richard Wagner leitete die geſtrige Vor

ſtellung in unſerem Stadt Theater ein und ebenſo vorlrefflich
ausgeführt wie dieſer war auch das Lebende Bild das der Be
deutung des Tages gewidmet und von einer impoſankeu ſtreit
baren Germaniga dargeſtellt durch Fräul Greve gekrönt war
Zwiſchen beiden ſprach Frau Rinald Panli einen Feſtprolog
von W Anthony Sämmtliche Plätze des feſtlich erlenchteten
Hauſes waren beſetzt Die gehobene Stimmung des Tages trug
dazu bei der Vorſtellung von Kleiſt s Prinz Friedrich von Hom
burg außerordentlich reichen Beifall zu theil werden zu laſſen

Jn ſeinem Prinz von Homburg ſtellt ſich uns der Dramatiker
Heinrich von Kleiſt in ſeiner vortheilhafteſten Form vor Die
Geſtalten des Großen Kurfürſten des Prinzen von Homburg und
der Prinzeſſin Natalie ſind mit friſcher Lebenswärme und mit
ſchöner poetiſcher Empfindung gezeichnet und ſie feſſeln gleich
zeitig durch die Art wie der Dichter ſie reden läßt Denn wie
er dies thut quillt es zum großen Theile aus ſeinem eigenen
Jnnerſten aus dem Empfinden der Erinnerung an frühere Jahre
und auch aus dem Empfinden des mit dem Leben ſchon halb
Zerfallenen des Mannes der ſchon nach der Piſtole ſchielt durch
deren Hilfe er von einem Leben ſich befreien will das ihm eine
Laſt geworden Aus der Erinnerung früherer Jahre ſtammt
die Vorſtellung von dem Konflikte der aus dem Widerſtreite der
militäriſchen Disziplin der Neuzeit mit dem frei wagenden ritter
lichen Fechtermuthe alten Stils ſich ergiebt Den Lebensmüdem
der nach Erlöſung aus eigenen Konflikten ſich ſehnt hören wir
aus dem Entſetzen heraus das den Prinzen von Homburg bei
dem Anblicke des für ihn offenen Grabes beſtürmt können wir
auch heraushören aus dem Selbſtgeſpräche in dem der Prinz
nach theilweiſe wiedergewonnenem Muthe Betrachtungen an
ſtellt über das was nach dieſem Leben wohl kommen mag Aber
noch andere Züge des Dichters ſelbſt führt uns ſein Stück vor
das kurz vor ſeinem Tode geſchrieben und erſt nach demſelben
aufgeführt wurde rechte Würdigung ja übrigens erſt in unſern
Tagen gefunden hat wir meinen damit den ſtürmiſchen in feinen
nacheinander folgenden Phaſen in ſich oft ſo ſchroff widerſprechen
den Wechſel der Empfindungen Wie ein edel veranlagtes aber
nervös kränkelndes Weib empfindet dieſer Prinz von Homburg
als Mondſcheinwandler flicht er Lorbeerkränze als Oſſizier
unterliegt er unterm Donner der Geſchütze dem Sturme des
Augenblickes und unfähig ſeiner innerlichen Bewegung Zügel
änzulegen ſtürmt er von dannen nicht achtend der Abmahnungen
ſeiner verſtändigern Freunde entgegen dem ausdrücklichen Ge
bote ſeines Kriegsherrn das er freilich in ſchier unbegreiflicher
Zerſtreuung und Gemüthsverwirrung kaum recht in ſich auf
genommen hatte Als aber die Folgen des nnerbittlich harten
Kriegsgebrauches wie Kleiſt in ſeinem Stücke ihn konſtruirt

faner wetten bekanntlich bei allen auch den geringfügigſten
Veranlaffungen und anf alles Vom Hahnenkampf aufwärts
bis zur Redeſchlacht der ehrwürdigen Bundesſengtoren iſt nichts
vor dem Wetteifer der Yankies ſicher Auf der Straße bietet
ſchon eine freundſchaftliche Prügelei zwiſchen zwei kleinen
ſchmutzigen Stadtzigeimern die Veranlaſſung Wer Abſchluſſe
zahlreicher auf der Stelle zu erledigender Wetten zwiſchen
den Umſtehenden in den Geſellſchaftszimmern muß während
der Wahlzeit der Name des pige Präſidenten dem
gleichen Zwecke dienen auf der See bietet die muthmaßliche
Geſchwindigkeit des Schiſfes eine höchſt willkommene Unge
wißheit zur Bethätigung der Wettluſt und in den Lüften wird
dieſelbe von dem waghalſigen Luftſchiffer herausgefordert
unter deſſen Landsleuten ſtets einige zu finden ſind die mit
Wonne auf die Möglichkeit bauen daß der kühne Wolkenſegler
verunglücke und chmettert zur Erde ſtürze Die allerg5 und in Amerika an als vollberechtigt anerkannte

egenheit zum Abſchluſſe von Wetten bietet jedoch der
Sport ſowohl in ſeinen mamigfachen geſunden Geſtaltungenwie in feinen minder zahlreichen wilden Alowichſen
Hier iſt der Schlüſſel des Geheimniſſes der ungehenern alle
ändern V igungen überbietenden Leidenſchaft für den
Sport und alles was mit ihm zuſammenhängt Dahin ge
hören in n natürlich die ä recee
Sportsmen porting nen Zu den erftern bekennen ſichdie Vertreter der Eſel aft denn jene ſetzen ſich zu

en e a der

ZD

kämpfen die Waſſerfallſchwimmer Fallſchirmkünſtler Dauer
v und die vielen andern nach billigem Volksruhme

aſchenden dunkeln Ehrenmänner die mit den denkbar lächer
lichſten und halsbrecheriſcheſten Unternehmungen an die Oeffent
lichkeit treten und wie Steve Brodie Schule machen

Ganz obenan ſtehen die Fauſtkämpfer wahre Ritter
der Brnutalität in deren Kreiſen ein gebrochenes Naſenbein
ſo viel gilt wie bei uns das eiſerne Kreuz Hier nennt man
den Fauſtkampf the noble art of self defence, zudeutſch die edle Kunſt der Selbſtvertheidigung und ſtellt es

als äußerft wünſchenswerth hin daß jeder Jüngling ſich an

j rer Frern ein Vorbild nehme Dervolksthümliche Name iſt Boxipg oder auch wohl wenn die
Bezei einen etwas vornehmern Anſtrich erhalten ſoll

Pugilism Wie hoch nun dieſe Kunſt die Kunſt des Leib
metterns und Gebeinzermalmens, wie Vater Homer

ch ausdrückt in der öffentlichen Meinung ſteht geht ſchon
araus hervor daß die leitenden Zeitungen ſich auf s ein

gehendſte mit allen Fanſtkämpfen boxing matches e en
und die Privatverhältniffe der Boxer von Ruf ihre
u Pläne und Ansſprüche zum Gegenſtande tiefſinniger

trachtungen machen als ob es ſich um Perſonen von der
t Bedentung handle Ueber Eleveland und Blaine über

en Zauberer von Menlo Park, Thomas A Ediſon oder
den Reformator George iſt nicht halb ſo viel in dieO ichkeit Wie Pbet n h B Snllivan
den weilanud gftsBoxer der Welt der ſeit Jghren
einer der volrst chſten Männer den beiden

ernrlä den Reitern und
den und den knunfſtgeübten Sdes Rationalſpiels Baſehall den Ruderern und gern

den und rn den Rittern des Stahlroffes Esgilt bſtwerſtäudlich daß man mit den t diefer
edein gemeinſame Sache macht Niemand trägt Schen

en anders aberſich als ihr Schützer zu
e

ihnen gehören die Preis Fauſtkämpfer ger Bruer

geſen Waffern iſt

wrinzer die Veranſtalter von Hahnen Hunde und Ratten

Jm Jahre 1889 fo Willen in der

e von New Orleans ſeinen berühmten Kampf mit
Jake Kilrgin einem andern Gebeinzermalmer ans Dieze

A welche dieſer Kampf in ganz Amerikafreier bei weitem die e texten Maſern
wahl Es war ein nationgles Exeigniß Die Wetten welche

n Abſchluſſe gelangten ſchwollen ins Ungeheure Allein
ie auf den Sieger fallenden wuchſen zu der

Höh 000 Mark an Diee von 25,900 Dollars über 1

newyorker Wochenſchrift The Polize Gazette, eine Art
journaliſtiſcher Schreckenskammer in deren Spalten ausſchließ
lich die Verbrechen und Sporting Großthaten des Tages be
ſprochen und durch grauenvolle Holzſchnitte veranſchanlicht
werden brachte allein 5000 Pfund anf und beſtimmte ſie zu
einer Ehrengabe für den Sieger Die Ausführung der Wett
kämpfe iſt gewöhnlich mit Schwierigkeiten verknüpft da die
Polizei unterſtützt vom Geſetze die gewerbsmäßige Boxerei zur

hintertreiben ſucht Allein wie die Brückenſpringer ſo ver
ſtehen es anch die Boxer alle Hinderniſſe ſchlan zu umgehen
Sullivan und Kilrain begaben ſich heimlich nach Loniſiang und
erledigten ihre Geſchäfte ohne ernſte Einmiſchung Natürlich
blieb the big boy from Bostop, nämlich Sullivan Sieger
heimſte ſeine 25,000 Pfund ein und brachte ſie in wenigen
Wochen wieder durch Zwei Monate nach dem Kampfe war
er ſchon wieder ſo arm wie eine Kirchenmaus oder wie die
andern Boxer von Ruf die trotz glänzender Einnahmen ſämmt
lich Bettler ſind Sullivan widmete ſich eine Zeit lang der
Bühne um in einem extra für ihn verfaßten Senſationg
ſchauſpiel dem Publikum ſeine berühmten Paraden vorzuführen
ſpäter e er ſich n Preiskämpfe ein und ward beſiegt
Zwei andere große Pngiliſten deren Ruhm mehr über den

Weſten verbreiket iſt ſind Hines und Jeſfup die Dachkämpfer,
ſo genannt wegen ihres Preisboxens abgehalten auf dem 100Fnß hoch über der Straße liegenden Dache des Palaſt Hotel

zu San Fraucisco Ein newyorker Sportredactenr welcher
dem denkwürdigen Kampfe beiwohnte ſaudte ſeinem Blattes

Morning Journal ſeinerzeit folgenden draſtiſchen Berichte
Um drei Uhr waren Hines 180 Pfund ſchwer und Jeſſi

155 er S zum Kampfe rm welcher in der Mit
endes äches ſtattfinden ſollte Zunächſt kandete H ſeinerechte ſt mit anz en den Kiefern s und v

ihm einen Zahn llein mi t lange freute er ſich ſeines Erfolges J pflanzte einen Luther mit ſelber Bravonv

in die Magengegend s daß dieſer ſich auf zw
Minuten ſchlafen legte Als er ſich wieder erho
wurde der Kampf ohne Zögern fortgeſetzt doch ſchien



über den jugendlichen Stürmer hereinbrechen da fällt er plötzlich
m allen ſeinen Himmeln der Wlterug in eine recht kläglich

iſche Tiefe hingb aus der ein Weib ihn erſt wieder heraus
rütteln muß Dem geſchicht liche n Kurfürſten freilich wäre es
S eingefallen den Prinzen von Homburg todt

eßen zu kaſſen
Hr Rinald dem die Titelrolle zugefallen war fand ſich

recht gut mit derſelben ab Zumal gelang ihm die Scene gut
wo der Prinz von Todesfurcht fetniat zur Kurfürſtin eilt
und dieſe um ihre Vermittelung bei ihrem Gemahl anfleht und

r zeigte ſich auch Frau Rinald als Prinzeſſin Natalie in
ſtem Lichte als das Weib das erſtehen muß um den von

weibiſcher Angſt bedrückten Geliebten wieder zum Manne zu
machen Nicht minder trefflich gelang ihr die Scene mit dem
Kurfürſten weniger glücklich war die Auffaſſung ihrer Rolle an
andern Stellen ſo im Anfange und beſonders dort wo in einemBauernhauſe die falſche Nachricht von dem Tode des Kurfürſten erſt
eintrifft und nachher wieder berichtigt wird Hier ſah und hörte
man mehr die Schauſpielerin ſprechen als die Prinzeſſin
Natalie von Oranien Herr Schreiner hatte ſeinen Kur
ürſten etwas allzu ſchablonenhaft aufgefaßt Der Große Kur
rſt war doch gewiß ein Menſch mit glühend lebhaften Empfin

gen und dies hätte mehr zum Ausdrucke kommen müſſen
Der Kurfürſt des Herrn Schreiner war zu trocken im Tone ſeiner
Rede und allzu peinlich abgemeſſen in der Form ſeiner Be
wegungen als daß er auch nur einem her die Jdee des
Dichters von dem zwingenden Pflichtgefühl hätte deutlich machen
können unter dem der Kurfürſt handelte und

Ganz beſonders gelungen war der Oberſt von Kottwitz des
rrn Karl Friedau Lauter Beifall bei offener Scene hat
ſelben dies mit Recht und ſo deutlich bezeugt daß wir hier

an dieſer Stelle uns mil der Verzeichnung dieſes rühmenden Um
ar er können und gleidzetig unſere Pflicht der ge
ührenden Anerkennung damit erfüllt haben

tie Darſteller unter denen wir noch Herrn Vogelals Graf Hohenzollern hervorheben wollen genügten billigen
Anforderungen Nur der Kurfürſtin fehlte ſo ziemlich alles was
man als Kunſt ſowohl wie als warm e denes Leben bei
einer Bühnenfigur dieſer Art zu wünſchen p C

Die Ausſtattung und die Jnſcenirung des Stückes ſind beide
galeichmäßig zu loben

in Vertr idn

Die Cholera Epidemie
Hr Geh Rath Prof Dr Koch hat ſich heute vormittag

nochmals nach der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben begeben
und iſt heute nachmittag nach Berlin zurückgekehrt
Es ergiebt ſich hieraus am beſten daß der Stand der Krankheit
W iſt und Anlaß zu beſondern Beſorgniſſen nicht
mehr biete

Dies ergiebt ſich auch aus der folgenden Varle gung
des Magiſtrats die heute zur Veröffentlichung in zahlreichen
Blättern aufgegeben worden iſt

Nach Tekegrammen und Zeitungsberichten aus Erfurt iſt
der Sächſiſche Städtetag aufgehoben weil in Halle
und Umgegend die Cholera ſei Aus amtlichen Mit
theilungen der Polizei Verwaltung zu Halle geht hervor daß
dies Gerücht fo weit es ſich um den Stadtkreis Halle handelt
unbegründet iſt Seit Beginn der Cholera Epidemie in
der Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben im Saalkreiſe iſt
Halke vollkommen cholerafrei geblieben Der Ge
ſundheikszuſtand im Stadtbezirke iſt gut Jn der Jrren
anſtalt läßt die Cholera erheblich nach vorgeſtern kamen da
ſelbſt nur zwei neue Erkrankungen vor geſtern keine Jn
Trotha iſt ſeit dem 24 d M keine neue Cholera Erkrankung
eingetreten auch die ſonſtige Umgegend iſt ſeuchenfrei
Geheimrath Koch reiſt heute ab mee
Die ausreichende Verſorgung der Provinzial Jrren

Anſtalt bei Nietleben mit halleſchem Leitungswaſſer
durch die ſtädtiſchen Waſſerwagen war bisher mit einigen
Schwierigkeiten verknüpft da die Waſſerwagen zur Füllung bis
zum nächſten Hydranten in die Stadt heranfahren mußten Seit
einigen Tagen wird nun durch die ſtädtiſche Feuerwehr
täglich von dem Hydranten in der Hafenſtraße ein Waſſer
ſchlauch über die Saale bis zur Peißnitzbrücke geführt wo
ſelbſt dann die Waſſerwagen gefüllt werden Dadurch wird der
Weg zwiſchen Füllungs und Ablieferungsort für die Waſſer
wagen ein erheblich kürzerer und gradliniger ſodaß die Zu
führung einer weſentlich größern Menge Waſſers ermöglicht iſt
Anderſeits dürfte es auch in mehr als einer Beziehung nützlich
erſcheinen die ſehr verkehrsreiche Mansfelderſtraße nicht
noch durch das unausgeſetzte Hin und Herfahren der Waſſer
wagen weiter zu belaſten Durch die in letzter Zeit erfolgten
Nenanſchaffungen an Schlauchmaterial iſt es der Feuerwehr
möglich geworden einen Schlauch von der immerhin beträchtlichen
Länge Hafenſtraße bis Peißnitzbrücke aus den Reſervebeſtänden
znſammenzuſtelken

Von den drei im Laufe der letzten Tage in die Jſolir
baracke der Mediziniſchen Klinik gebrachten Erkrankten

H nicht recht wach denn nach kurzem Sträuben wurde ihm
das rechte Ohr geſpalten zwei weitere Zähne gebrochen und
das linbe Auge in eine tiefe Geſchwulſt eingebettet Und nun
fand etwas ſehr Merkwürdiges ger und Senſationelles
ſtatt Plötzlich durch eine unfgire Bewegung ſeines Gegners
zum Zorne gereizt umfaßte H den viel leichtern J und ſuchte
ihn zu Boden zu werfen Es war ein wunderbarer Anblick
wie die beiden Boxer ſich in Ringer verwandelten und alle
brachen in laute Cheers aus Endlich ſtürzten beide zu Boden
und un folgte auch die Kataſtrophe Ehe jemand hinzuſpringen
konnte wälzten ſich die Kämpfenden gegen den Rand des Daches
und wollten über denſelben hinweg in die Tiefe Sie landeten
auf dem Dache der Trinity Kirche etwa zwanzig Fuß tiefer

und hier hätten ſie den unentſchiedenen Kampf fortgeſetztwenn die Achtung vor dem Gotteshauſe unter ihren Füßen e

micht hiervon abgehalten hätte Mit Hilfe von Stricken wand
man die Kämpfer die unverletzt geblieben waren wieder zum

Hoteldache empor doch waren beide zu matt und angegriffen
w Beendigung des Kampfes Ein Kommentar iſt über
nſſig
Dieſer edeln Kunſt der Selbſtvertheidigung ſtehen dieahnen Hunde und Rattenkämpfe am nahen die

in den Südſtaaten einer faſt ebenſo großen Volks
mlichkeit erfreuen wie die Stiergefechte in Spanien Jn

den größern Städten von Texas Loniſiang Miſſiſſippi Nordund SüdCaroling giebt es Hunderte von Leuten deren ein

z Gewerbe die Veranſtaltung dieſer Kämpfe bildet
i Arten ſind gleich abſcheulich und rufen in dem noch nicht

nz verrohten Gemüthe das tiefſte Mitleid mit den armen läufig aber beſonders in dieſem dem Ausſtellungsſahre ſtehenS wach die einander in ihrer m buchſtäblich r 8 auf jenen Gebieten noch große alen de e
en Es würde den Rahmen dieſer Schilderung über Wie unartige Kinder gerade r Gegenwart Fremder ihre
eitein auf die elheilen dieſer abſcheulichen Kämpfe Ungrten an den Tag zu legen ſuchen ſo werden es ſich auch

her einzugehen Jn der jüngſten Zeit man ſich zu die wilden Vertreter der amerikaniſchen Sportingwelt nicht

kämpfen zwiſchen Spinnen aufgefchwungen römendenildheit und Grauſamkeit vie k
ſoden des
Zu dieſen

ahnenkampfes noch in den Schatten ſiellen ſollen
ämipfen die anf einer vergitterten Glasphatte ſtatt

ſind heute zwei wieder entiaſſen worden der dritte wird morgen
zur Entlaſſung kommen Neueinlieferungen ſind nicht erfolgt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten d
Halkle 28 Jan Wie wir bereits geſtern berichteten hatvon den für ahr 1892 geſtellten Preisauf ab en nur

eine ſolche der philoſophiſchen Fakultät eine Bearbeitung
gefunden der auch der Preis zuerkannt worden iſt Die für
1893 verkündeten neuen Preisaufgaben haben folgenden
Wortlaut I von der theologiſchen e her a die vor
jährige als außerordentliche Die Ausſagen der vorexiliſchen
Prophetie welche ſich auf die Beſtimmungen der Religion
Jsraels zur Religion auch der heidniſchen Völker beziehen ſollen
auf ihre Tragweite eingehend unterſucht werden b neu Die
römiſche Chriſtengemeinde um 385 n Chr ihre innern Haſhnde
und ihre Stellung innerhalb der römiſchen Geſellſchaft
II von der juriſtiſchen Fakultät a die vorjährige alsaußerordentliche Die rechtliche Geſtalt des Allodialbeſitzes nach
den Rechtsquellen und Urkunden eines der öſtlichen Rechtsgebiete
Deutſchlands b neu Die Maſſe Anſprüche nach Maßgabe der
Reichs KonkursOrdnung III von der mediziniſchen
Fakultät a die vorjährige als außerordentliche Es iſt zu
erforſchen in welcher Weiſe die Leukocyten ſowohl in den
Organen und Geweben wie in der Blutbahn unter normalen
und pathalogiſchen Bedingungen ſich vermehren b neu Jn
welcher Weiſe vollzieht ſich die puerperale Jnvolution des Uterus
und der Wiederaufbau ſeiner Museularis im Wochenbette
Die Frage iſt durch S Unterſuchungen zu
beantworten IV von der philoſophiſchen Fakultäte vorjährige als außerordentliche Wie und mit welchem

echte iſt der platoniſche Begriff der Jdee in den Syſtemen von
Kant Herbart Schopenhauer und Hegel zu neuer Verwendung
gekommen b neu 1 als philologiſche De dialeeti ionicae
quae in Herondae carminibus adhibetur forma et origine 2 als
phyſikaliſche Es ſoll ein weiterer Ausbau der Rinetiſchen Gas
iheorlen verſucht werden ſei es durch ſchärfere Berechnung der

der Ableitungen der Geſetze Die Aufgabe ad IV b iſt in
lakeiniſcher alle übrigen ſind in deutſcher Sprache zu be
arbeiten

Jena 27 Jan P der Klinik des berühmten Gynäkologen
Geh Hofrath Prof Pr Schultze hier iſt gegenwärtig eine
Dame Frl Dr med Wildenow aus Breslau die in Zürich
promovirt hat als Volontär Aerztin thätig

v Gerichtsverhandlüungen
Berlin 27 Jan Materiellen und moraliſchen Schiffbruch

hat der Angeklagte erlikten den der Terminzettel der 9 Straf
kammer vor welcher er ſich wegen wiederholten Diebſtahls zu
verantworten hatte als Lientenant der Reſerve und Privatier
von Zugiecki bezeichnete Der Angeklagte hatte in der Perſon
eines ehemaligen Kameraden und aktiven Offiziers einen auf
opfernden Freund gefunden der ſich ſeiner annahm und ihm
mehrere Wochen hindurch Obdach und Unterhalt gewährte Den
Edelmuth ſeines Wohlthäters hat der Angeklagte übel belohnt
indem er denſelben vollſtändig ausraubte und nicht nur Pretioſen
und Bücher ſondern auch Wäſche und Bettſtücke ſtahl und ver
kaufte Der Brave iſt ſchließlich bei Nacht und Nebel davon ge
gangen und gerieth nun unaufhaltſam in den Abgrund gänzlicher
moraliſcher Verkommenheit Jn Oeſterreich wurde er beim Bet
teln aufgegriffen und von dort nach Berlin abgeliefert Der
Staatsanwalt beantragte zwei Jahre der Gerichtshof erkannte
aber auf drei Jahre Gefängniß und Ehrverluſt auf Dauer
a g die bewieſene Ehrloſigkeit der Geſinnung doch für zu groß

era e e J TPlauen 27 Jan Der 13 jährige Schulknabe Guſtav
Herm Schaufuß aus Mühlhaufen bei Adorf hat am 15 Sept
1892 abends gegen 7 Uhr in der Nähe von Mühlhauſen in der
Abſicht auf der Reichenbach Egerer Staatsbahn einen von
Brambach kommenden Güterzug zum Entgleiſen zu
bringen auf den rechten Schienenſtrang einen Stein gelegt Der
Stein verwitterter Granit 30 em lang und 20 em hoch ſowie
breit wurde von der Maſchine des Perſonenzuges 317 der
Güterzug welcher nach dem Wunſche des Knaben hätte entgleiſen
ſollen war ohne daß es derſelbe wußte ſchon vorüber in zwei
Theile getheilt und beiſeite geſchoben ſo daß ein Unfall nicht
eniſtanden iſt was aber weun das Material des Steines beſſer
geweſen wäre ſehr leicht hätte der Fall ſein können Vom
hieſigen Landgericht wurde der Kuabe wegen Verbrechens
gegen S 315 in Verbindung mit 8 57 Abſ 1 Nr 3 des Strafeng zu der Mindeſtſtrafe von einem Jahre Gefängniß
verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 27 Jan Orig Mitth Auch der hieſigeLehrerverein hat einſtimmig einen entſchiedenen Proteſt

gegen Paſtor v Bodelſchwingh in Bielefeld wegen ſeiner An
griffe gegen den Lehrerſtand gerichtet Der hieſige Verein
für Handel und Gewerbe ſtrebt von neuem die Erhöhung
des Maximalgewichtes einfacher Briefe von 15 auf
20 g an und hat ſich dieſerhalb an die Reichspoſtbehörde und die

finden verwendet man Taranteln oder Vogelſpinnen Ganz
beſonderer Beliebtheit in der Welt der Sportingmen erfreuen
ſich die ſchon eingangs dieſer Zeilen geſchilderten Brücken
ſpringer und ihre Vettern die Waſſerfallſchwimmer Auch
ihnen iſt es hauptſächlich um jenen Jahrmarktsruhm zu thun
der ſie befähigt in den amerikaniſchen Wandermuſeen eine
Rolle zu ſpielen Trotzdem der größte Theil dieſer
waghalſigen Geſellen die es unternehmen die Rieſen
waſſerfälle der neuen Welt beſonders des Niagara
zu durchſchwimmen bei dem Verſuche zu Grunde
gegangen iſt verſtreicht kein Sommermonat ohne Gerüchte
von neuen Niaggaraſchwimmern zu zeitigen von welchen einige
in rieſenhaften Gummibällen andere in einfachem Schwimm
anzug über die ſpitzigen Felszacken der Fälle zu gleiten gedenken Natürlich ſind auch die Unternehmungen dieſer Krt

verboten doch gelingt es der Polizei nur ſelten die vom Volke
begünſtigten Wagehälſe von der Ausführung ihrer tollen Unter
nehmungen abzuhalten Dem unbeugſamen an nſinn
S Wagemuth dieſer Sportingmen r unerhörten

chlauheit und Zähigkeit gegenüber ſind Polizei und Geſetze
machtlos Aus dem geiſtigen Leben des Volkes
die Aenderung kommen Erſt wenn Bildung und
jenen untern Schichten mehr Gemeingut geworden ſind und
die Luſt am Rohen und Gewagten du dem Volksgemüthe
verdrängt haben fodaß das Lebenselement jener Künſtler,
der Beifall verſiegt werden die Fauſtkämpfer Waſſerfall

eraus muß

Alle

ühnſten lies ekelhaften Epi F

wimmer Brückenſpringer und wie alle jenen werthloſen
Sp en rn ch nennen mögen verſchwinden Vor

nehmen laſſen den aus allen Gegenden zuſamm
remden ihre nach ihrer eigenen Meinung groß

eintretenden Zahlenfaktoren ſei es durch ſtrengere Durchführung

eſittung in S

ieſige Handelskammer wie auch an wße S e
ereine mit dem Erſuchen gewandt in

z werden Dieſe ſeit langer Zeit erſtrebte Herbeiführung der
Erhöhung des Gewichtes auf 20 g hat der Verein jetzt beſonders
durch die Einführung der neuen Noxmal Frachtbriefe
die aus weit ſtärkerem Papier hergeſtellt ſein müſſen begründet

Aus Seyda 26 d wird uns geſchrieben Trotz der
ſtarken Kälte ſind bei den in letzter Zeit hier abgehaltenen
Holzauktionen nicht ſo hohe Preiſe wie im Vorjahre zu ver
zeichnen geweſen Nur zu Ende der e g Auktioneine lebhaftere Steigerung ſtatt Allwöchentlich an den beiden
Holztagen Mittwochs und Sonnabends ſieht man hierKargwanen mit hoch beladenen Schlitten aus der Königlichen

Forſt kommen Ein großer Theil der hieſigen Einwohner iſt
von der Forſtverwaltung in humaner Weiſe mit Holzzetteln
verſehen ſo daß jeder Einzelne Gelegenheit hat für 1 M ſich
ſeinen Brennholz Bedarf für das ganze Jahr in den Winter
monaten aus der Königlichen Forſt zu entnehmen Auch ſindvom Forſtfiskus viele Stodholstabein in der Nähe der
Stadt billig zum Selbſtroden an arme Einwohner überwieſen
worden Die hieſige Arbeiterkolonie iſt jetzt vollbeſetzt
Aeußerem Vernehinen nach können deshalb Aufnahmen in
größerem Umfange nicht mehr erfolgen

Perfonagl Veränderungen in der Armee Erneunnungen
Befördernugen und Verſetzzungen Amerlan Major und Bak
Commandenr vom Füſ Reg Nr 36 unter Beförderung zum Oberſtlt
als etatsmäßiger Stabsoffizier in das Jnf Reg v Boyen 5 Oſtpreuß Nr 42
v Madal Major vom Jnuf Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen
g Vogdegurg Nr 27 als Bat Commandeur in das Magdeburg Fül Reg

r 36 Gündell Sek Lt vom Magdeburg Füſ Reg Nr 36 unter
Be förderung zum Pr Lt in das Pomm Füſ Reg Nr 34 verſetzt

Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Handels und Verkehrs Nachrichten
Dividenden Norähbäuser Bank 75 Proz Wandea

beeker Lederfabrik Aktiengesellschaft in Hamburg 10 Proz
wie im Vorjahre Nach der Frankf Ztg vertheilen die Pfälzi

sehen Eisenbahnen Proz Superdividende Der Aufsichtsrath
der Aannovers ehen Gummiwaarenfabrik bringt für die Vor
zugsaktien 6 Proz für die Stammaktien 3 Proz wie im Vorjahre in
Vorsehlag Die Lüneburger Portland CLementfabrik vor
mals Gebrüder Heyn vertheilt 5 Proz Dividende gegen 11 Proz im
Vorjahre Der Autsichterath der Lindenener Eisengiesseres
Bokelmann Rieebers Compagnie beschloss 4 Proz Dividende vor
zusehlagen im Vorj

Hamburg 28 Jan r r In der heutigen Auſeichta
rathssitzung der Hypothekenbank Hamburg wurde die Divi
dende auf 8 Proz festgesetzt Die Generalversammlung ündet am
25 Febr statt

London 28 Jan Telegr Nach einer Meldung des
Standard habe der Vorsitzende des Ausschusses der Inhaber
von argentinischen Cedulas eine Depesche aus Buenoe
Aires empfangen wonach der Senat das für die Provinzial
Depositenbank vorgeschlagene Moratorium verworfen hat

London 28 Jan Telegr Einem Telegramm der Times
aus Philadelphia zufolge wird der Dampfer Gascogne
3,350,000 Dollars Gold für Paris an Bord nebmenMiliſon wirä auf einem deutschen Dampfer am Dienstag
abgehen

ab lun
in Fambes bei
Ssehulden entfalten 163,000 tr auf den Antwerpener

Chemische Produkte
MAagdeburg 27 Jan Bericht von Lutze Heimann Chile

salpeter, Die feste Stimmung des Marktes setzte sich auch in dieser
Woche fort und die Preise erfuhren bei regen Umsätzen eine abermalige
Aufhbesserung von 10 Pf Heutige hamburger Notirungen eind Febr
März 10 März April 05 M frei Fahrzeng Hamburg

London 26 Jan Chilisalpeter 9 sh 4i d für gewöhnliehe 9 h
4 d für ehemische Sorten

e e

seinstell ungen Die grosse Alehlmühle Stephen
Namaur hat ihre Zahlaungen ein n Von den

tz

Standes amtliche Meldungen
Standesamt Halle 27 Jan

Aufgeboten Der Bautechniker Guſtav Wege und Etiſabeth
Mentzel Hermannſtr 15 und Kuhgaſſe Der Pianiſt Oskar
Köcher und Meta Müller Ludwigſtr 14 Der Kaufmann
Wilhelm Rößler und Anna Svatos Haring Frieſenſtr 16 und

Der Bildhauer Karl Brockhaus und Anna Hopp
feld Wörmlitzerſtx 108 und Ludwigſtr 19 Der Schmied Guſtav
Zahn und Franziska Schnurfeil Giebichenſtein

Geboren Dem Buchdrucker Hugo Lenzen ein Julius
Heinrich Hugo Schwetſchkeſtr 27 Dem Gaſtwirth Auguſt Hertel
eine Emma Luiſe Anhalterſtr 11 Dem Handarbeiter Albert
Bolland eine Johanne Klara Franziska Eliſabeth Kellnerx

e 17 Dem Seilermeiſter Otto Kathe eine Helene Elfa
Thomaſiusſtr 42 Dem Konditor Florian Groß eine Anna

Maria Gütchenſtr Dem Schloſſer Emil Schulze ein S
Hermann Emil Wuchererſtr 63 Dem Kutſcher Auguſt Göhre
ein Auguſt Frieſenſtr 2 Dem Fabrikarbeiter
Friedrich Stolze eine Agnes Margarethe Eliſabeth Martins

e in r Kaufmann Otto Juſt ein Otto Max Erich
KrauſenſtrSeſtorben Des GefangenenHilfsaufſeher Simon Zawierucha
S Simon 5 Mon Gr Branhausgaſſe 19 Fiſcher
20 J Magdeburgerſtr 51 Der Kaufmann Arthur Balzer
26 J Deſſauerſtr Des Steinſetzer Karl Rau todtgeb
Nikolaiſtr

Standesamt Trotha a
Meldungen vom 2l1 bis 27 Jan

gi Fpeſchlieſnng Der Maurer Friedrich Sachſe und Roſiung
endel
Geboren Dem Steiger Karl Nilius eine Wally DemSteinſetzer Wilhelm Wilsdorf eine Minna d
Geſtorben Der Arbeiter Johann Hübner 49 J 9 M

e S
Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Mitgetheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 28 Jan glückliche Teg e
L

Sonntag 29 Jan nachm Aſchenbrödel
nds Lohengrin

auſt Tragödie
ie Puppenfee hierauf Fra

iavolo
e la Ziegler als GaſtDer Prinz von Homburg
Jphigenia Klara Ziegler a

wei glückliche Tage

e e e abeMonkag 30 V
Dienſtag 31 Jan

Mittwoch 1 Febr
onnerstag

Freitag 3 Febr
Sonnabend 4 Febr
Sonntag v Febr Carmen

Answärtige Theater
Sonntag den 29 Januar

Magdeburg St Tb ProphetLe zig Neues Theater et
f Altes Theater S LKachende Erben

Zone er Wettereima oſTh egef ürſtl Th Die Piecolomini
udolſtadendete en Fürſtl Th Aspaſia

artigen Unternehmungen vor Augen zu führen
e

lten burg Hof Th Der Zigeunerbarom
Gotha ofTh Meiſſer Manole
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Confirmation schwarze und farbige Kleiderstoffe
Zu der bevorstohenden

in grösster Auswahl und in jeder Preislage

Confirmanden WVadcks Gl S

GBauno Fre ylaq
Halle a S

Oonmfrinma nen Vrnhäömge

89

Zum Kostenlo
bestimmten

Ungar Xordostbahn 59 u 69 Anl
Vereinigte Ungar Eisb 5 Anl
Ungar 5 b Papierrente
Ungar 5 Urbarial Ablös Oblig
Budapest Vünfkärchen 5 PDisb Act
Alföld Fiumaner 5 Lisb Act
Erste Siebenbürger 5 Lisb Act
Donau Drau 5 Eishb Act
Erste Ung Galiz 5 Lisb Act
Ungar Westhahn 5 Act u Oblig I u II Em

gegen die neuen Schuldverschreibungen der

sowie der
5 Oesterr Notenrente Märzrente
S Vorarlberger DisenbÜe Schuldverschr
4 Kronprinz Rudolthbahn

in Oegterr 4 Kronen Rente

Kl Ung 4 Gold u Kronen Renten Anleihe c

halten uns bestens empfohlen und bitten die Stücke mit Couponbogen spätestens
bis 5 Ve bruar er an unserer Casse einzureichen

Spar und Vorschuss Bank
Albrecht Pfanlch

Die Conversion der 59 Oesterr Noten
rente der 59 Eisenbahn Staatsschuldver e
schreibungen der Vorarlberger Bahn und der
4 Eisenbahn Staatsschuldverschreibungen
der Kronpr inz Rudolf Bahn ist nun ebenfalls aus
geschrieben

Ich halte mich zur Kostenfreien Besorgung bestens
empfohlen

Woldemar Thoss
Schulgasse 7

Pramz Bescherer Co
Magdeburgerſtr 63 alte Nr 49

s ö z i Jabrit We und Se reirädern für Kinder n Erwachfene VKinver Veloeipede v 7 50 an Rover 2
von 70 an Die neueſten Modelle 1893 ſind ſoeben eingetcoffen

WBilligere Preiſe als jede Coneurreunz Einzel Theile Aus
rüſtungs Gegenſtände Reparaturen an Velocipeden u Nähmaſchinen

Pbilligſt Jch empfehle ſerner mein ſoeben S nen eingerichtetes beſt
aſſortirtes Lager in Nähmaſchinen Waſch u Wringmaſchinen

Kochheerden Amerik Oefen Kronjnwel
Oefen Leuchtöfen Regul Oefen Dauer
braudOefen Altd emgill Majol Oefen
eiſerne Kinder Bettſtellen Copir Preſſen S

Stanzen 24wovon die neueſten Formen und Modelle
eintrafen

BRierrunchka a rateSermanente Ausſtellung von Apparäten im Betriebe
ſites Specialgeſchäft am Platze Auf 5 Ausſtellungen prämijrt

Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt
Tanſende von Referenzen des Jn und AuslandesHerm Graeger Nachf Jnh Aug Hoske

Apfelgelee
feinſter und billiger Brotbelas Auſtatt Butter

auch zur Füllung von Backwerken ſowie als Zuthat zur Sauce von Sauer
braten Wildragouts u dergl in jedem Haushalt reich und arm
als ein geſundes wohlſchmeckendes biſliges Nährmittel geſchätzt
empfenien ihn has Apfelgelée von nun an a ier in j 1 S igeſchäft 2 45 Pfg re Pfund tig vier in jedem beſſeren Specerei

heiniſche Dampfobſtgeléefabrikene

NB Wiederverkäufer wollen ſich wenden r unſeren
e 63Halle Herrn Alfred Täürk Magdebutgerſtra Vertreter für

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

en Umtausch der zur Convertirung

Muster und Auswahlsendungen bereitwilligst Nach Auswärts postfrei

n e er c v r zMern
Elektriſche Treppenbeleuchtung

mit Batterie ohne Maſchknen
Dieſe Einrichtung iſt ein Bedürfniß für jedes 4

herrſchaftliche Haus Eine Aulage iſt in meinem
Geſchäft in Betrieb zu ſehen

Proſpekte und Koſtenanſchläge gratis
Elektriſche Lichtaulagen in jeder Größe

Hanustelegraphen und Telephons
Lager aller in s Fach ſchlagender Artikel

neo I
Sternſtraße 101

n

un

S e v
P Dinnermann J

C Speeiglfabrik für Drillmaſchinen
S Maſchinen und Apparate

für die Zurkerrüben Cultur

S IMlalle Saale Preussen
empfehlen angelegentlichſt ihre vorzüglich bewährten

Drillmaſchinen für Bergland und für die Ebene
über 18000 Stück im Betriebe

Patent Aniverſal Berg Drillmaſchine Superior
ausgezeichnet ſeitens der deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft bei

der von derſelben 1892 veranſtalteten großzen Drillmaſchinen Conuenrreuz
zu Tapiagu mit dem Ersten Preise

nene leichte Verg Drillmaſchine Hallenſts
Patent angemeldet billig und zuverläſſig DBrilimaschinen alt

bewährt im Löffel und Schöpfradsystem Büngerstreuer
I Patent Amtmann Heucke DBDüngermühle Universal

Hebel Hackmaschine für Rüben und Getreide
I Grosse silberne Denkmünze der Deutschen Iandwirthschafts Gesellschaft
I Grosse silberne Staats Medaille Sr Majestät des Deutschen Kaisers PFür

I Verdienst um die Landwirthschaft Grosse goldene Medaille land und
forstwirthschaftliche Ausstellung Wien Grosse silberne Medaille landwirth
schaftliche Ausstellung Klausenburg Grosse goldene Medaille landwirth
schaftliche Ausstellung Volksfest Linz a D Grosse silberne Medaille
h Landes Jubiläums Ausstellung Prag Erster Preis Grosse goldene Medaäille
M des K Rumänischen Acker Bau Ministeriums Drillmaschinen Concurrenz

Heresstreu Bukarest Ueber 100 erste Preise und Auszeichnungen von Aus
stellungen u Concurrenzen Zahlreiche Referenzen Kataloge gratis u franco

De Gegen Baarzahlung bei Abnahme Vereinsrabatt e e

7

e

c
V da W

Reinh Gebhardt Nachf

Pro Inh Pranz Rudloſf ne
Meiner verehrten Kundſchaft hierdurch mit

theilend daß ich nach wie vor meine ſo beliebten
Kaffees roh kaufe und ſelbſt röſte da ich nur
auf dieſe Weiſe dieſelben ſorgfältig prüfen und
für reinen und angenehmen Geſchmack garan
tiren kann

Jch empfehle dieſelben trotz der bedeutend
geſtiegenen rohen Kaffeepreiſe ſo lange mein
Vorrath reicht noch zu alten Preiſen

Groß bohnige Sorten von 1,40 Mk an
von 10 zu 10 Pfg aufſteigend

Zpeziglitäten Gebraunter Perl à Pfund1/60 M und 2 M
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

z Disengiesserei u Maschinenfabr

Meine Wohnung befindet sich
Magdeburgerstrasse Nr 10
im Hause des Herrn Gelbgiessermeistet
Beck Sprechstunden 9 Vormittags

23 rnDr med E Steinkopff
prakt Arzt in Cönnern a S
Mriue Wohnung iſt jetzt

Geiſſtraße 233 I Et rechts

in den zwei Thürmen
Zahnarzt Kohlhardt
Tanz Unterricht i Rosenthal
ertheilt zu jeder Tages u Abendzeit geg mässig
Honorar Ad Fröbe Tanzl Dreyhauptstr 2 III

maſſiv S n
W F ächt Gold m

Silbereinl
ächt Talmi

C ächte Stein5 S Uhrketten
ächte Nickel

Kettett
ſowie

veruickelte
Ketten

für Damen und
Herren

à Stück von
50 Pfg an bis

300 MkF R Tittel
Gold u Silberw Bijouterie

waaren FabrikGrößtes Lperial Geſchäft
der Provinz

Liebenauerſtraße 25

n
von Lunstgeuenständen

um vis 1 April zu räumen
zu bedeutend herabgesetztem

Preise
Kunsthandlung Ceiststr 36

Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
G Zancddler Gr Klausſtraſte 12

Damenmasken
von den einfachſten bis zu den hoch
eleganteſten ſind billig zu verleiben
Schmeerſtraße 5 früher 15/16

Neue hochelegante
erren und Damen

FIasken
in ſehr großer Auswahl verleiht

II Lutze vis vis d Gr Rittergaſſe
Empfehle neue elegante flotte

Damen Masken S

auch gut erhaltene gr Ausw v 3 an
E Wernicke Modes gr Märkerſtr 21

Herren und Damenmasken
verleiht Taubenſtraße 15 I
bPettfedern und Daunen

a in anerkannt guter Waare n
à Pfd 1,50 1,80 2 2,50 3 c C

G Fertige Betten O
7 ertige Jnuletts

zum ſofortigen FüllenD empfiehlt reell und billigſt

P Demuth

S

w a SeNennhäuſer 3/4
Mit 3 Beiblättern

er

a

h
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